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 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer   08-GES-MA-Disko 

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Diskontinuitäten und Kontinuitäten 

1c 
Modultitel 

(englische Übersetzung) Discontinuities and Continuities 

1d Credit Points 6 

1e Modulverantwortliche(r) Sabine Horn 

1f Modultyp  Pflichtmodul 

1g Modulnutzung  

M.ed. 

Master Ungleichheiten in Geschichte und Gegenwart 

Master Geschichte 

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 08 Geschichte 

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
keine 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Die Studierenden befassen sich mit ausgesuchten Schlüsselproblemen der Moderne/Frühen 
Neuzeit und deren Diskontinuitäten und Kontinuitäten. Anhand der behandelten Phänomene 
können Beharrlichkeiten, Traditionen, Lernprozesse, Reformen und krisenhafte Brüche 
untersucht werden. Thematische Gegenstände, die die historischen Prozesse untersuchen, 
können aus dem Bereich der Sozial-, Kultur-, Politik- oder Umweltgeschichte. Eines der beiden 
Seminare hat den thematischen Schwerpunkt im 19. oder 20. Jahrhundert.  

Disko / Diskontinuitäten und Kontinuitäten Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

Students deal with selected key problems of the modern/early modern period and their 
discontinuities and continuities. Persistences, traditions, learning processes, reforms, and crisis-
like ruptures can be examined on the basis of the phenomena covered. Thematic objects that 
examine the historical processes may be from the fields of social, cultural, political, or 
environmental history. One of the two seminars will have a thematic focus on the 19th or 20th 
century. 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Die Studierenden erhalten ein vertieftes Überblickswissen zur ausgewählten Phänomen der 
Moderne/Frühen Neuzeit. Sie erhalten dabei detaillierte Kenntnisse im Bereich des jeweiligen 
thematischen Schwerpunktes. Ihre Fähigkeit, Quellen und Forschungsliteratur kritisch zu 
bewerten und in ihrem Aussagewert zu klassifizieren wird geschultt. Die verschiedenen 
Dimensionen der Prozesshaftigkeit von Geschichte werden erkannt. Das konzeptionelle und 
problemlösende Erarbeiten geschichtswissenschaftlicher Fragestellungen und das sichere, 
verständliche Präsentieren und Dokumentieren von Ergebnissen wird vertieft. 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

The students receive an in-depth overview knowledge of the selected phenomenon of 
(early)modern history. They will gain detailed knowledge in the area of the respective thematic 
focus. Their ability to critically evaluate sources and research literature and to classify them in 
terms of their informative value is trained. The various dimensions of the processuality of history 
are recognized. The conceptual and problem-solving elaboration of historiographical questions 
and the confident, comprehensible presentation and documentation of results will be deepened. 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung Präsenzzeit 

und Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl Vorlesung(en) mit jeweils  Anzahl 
SWS mit 

insgesamt 
Anzahl Stunden Präsenzzeit 

☐ 2 Seminar(en) mit jeweils  2 SWS mit 56 Stunden Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 

insgesamt    
      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 

Arbeitsstunden 
  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils           SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 

Präsenzzeit 
  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 

insgesamt 
      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit     ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

56 
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Workloadberechnung  

(b: Vor- und Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

94= Summe der Arbeitsstunden: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
Workloadberechnung  

(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  210= Summe der Arbeitsstunden:  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

360 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

NEIN 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 
 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1n Unterrichtsprache(n)  

x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Wintersemester jährlich 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1p Dauer 
Wählen Sie ein Element aus. 

Einsemestriges  

1q Literatur (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

       Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

x  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 
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2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 

Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

x   PL  |   Anzahl 1 x   SL  |         ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2c 

Anteil der einzelnen 

Prüfungsleistungen an 

der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 2:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

x   Hausarbeit x   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

x   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich x   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

x   Portfolio x   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Prüfungsformen werden zu Beginn der VA bekannt gegeben 
 

2e Prüfungssprache(n) 

x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 


